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Carmen M. Enss, Gerhard Vinken 
(Hrsg.) 

Produkt Altstadt
Historische Stadtzentren in Städte-
bau und Denkmalpflege

280 Seiten, kart., zahlr. Abb., 
transcript-Verlag, Bielefeld, 2016

ISBN 978-3-8376-3537-9
29,99 Euro
 
Weltweit entstehen neue Altstädte – die 
Unterscheidbarkeit zwischen histori-
schen Stadtzentren und deren Imitatio-
nen wird dabei zunehmend unerheblich. 
Die Beiträge suchen die „Produktion“ 
von Altstädten seit ihren Anfängen im 
frühen 20. Jahrhundert auf und ordnen 
sie in die Stadtbaugeschichte der Mo-
derne ein. 

Die Bandbreite reicht hierbei vom Hei-
matschutz über den Wiederaufbau bis 
zur Postmoderne und aktuellen Rekon-
struktionsprojekten, wobei hygienische, 
ästhetische und denkmalpflegerische 
Fragen ebenso beleuchtet werden 
wie wechselnde Nutzungen und Ak-
teurskonstellationen.

Der Band bietet ein aktuelles interdiszi-
plinäres Kompendium zum Thema Alt-
stadt, das über die Fachkreise hinaus 
von Interesse ist.

Harald Welzer, Saskia Hebert, Dana 
Giesecke (Hrsg.) 

FUTURZWEI  
Zukunftsalmanach 2017/18 
Geschichten vom guten Umgang 
mit der Welt – Schwerpunkt Stadt

496 Seiten, zahlr. Abb., FISCHER  
Taschenbuch, 2016

ISBN 978-3-596-03693-6
16,99 Euro
 
Alternativlos? Gibt es nicht. Der dritte FU-
TURZWEI-Zukunftsalmanach, herausge-
geben von Harald Welzer, Dana Giesecke 
und Saskia Hebert, erzählt in über 50 Ge-
schichten von gelebten Gegenentwürfen 
zur Leitkultur des Wachstums und der 
Verschwendung. Erstmals bietet er dabei 
auch eine internationale Perspektive. Ge-
meinsam mit dem Goethe-Institut ist FU-
TUREPERFECT entwickelt worden, das in 
inzwischen 32 Ländern Geschichten des 
Gelingens sammelt, von denen die bes-
ten hier erzählt werden und die einmal 
mehr zeigen, was es heißt, seine Hand-
lungsspielräume zu nutzen.

Der Themenschwerpunkt Stadt widmet 
sich aktuellen gesellschaftspolitischen 
Entwicklungen: Jenseits hierarchischer 
Stadtplanung und gegen Gentrifizierung, 
Verdrängung und Luxussanierung wer-
den neue, kreative Formen der Urbanität 
und des Umgangs mit dem Lebensraum 
Stadt aufgezeigt. Hierbei geht es unter 
anderem um alternative Wohnprojekte, 
die gleichberechtigte und nachhaltige 
Nutzung des öffentlichen Raums und um 
dezentrale Energieversorgung.

Ilse Helbrecht (Hrsg.) 

Gentrifizierung in Berlin
Geschichten vom guten Umgang 
mit der Welt – Schwerpunkt Stadt

328 Seiten, kart., zahlr. Abb., 
transcript-Verlag, Bielefeld, 2016

ISBN 978-3-8376-3646-8
29,99 Euro
 
Gentrifizierung ist das vermutlich größte 
Konfliktfeld der aktuellen Stadtentwick-
lungspolitik – denn Gentrifizierung be-
deutet, dass ärmere Bevölkerungsgrup-
pen von wohlhabenderen Schichten aus 
ihren Wohngebieten verdrängt werden. 
Obwohl diese Entwicklung offensicht-
lich ist, hat sich die deutsche und inter-
nationale Forschung bisher nur mit der 
baulich-sozialen Aufwertung von Quar-
tieren beschäftigt. 

Die Folgen für die Verdrängten blieben 
bisher so gut wie unbeachtet. Wohin 
ziehen sie? Was bedeutet die Verdrän-
gung aus dem angestammten Quartier 
für sie? Welche Bleibestrategien gibt es? 
Am Beispiel von Berlin, der deutschen 
„Hauptstadt der Gentrification“, gehen 
die Beiträge des Bandes diesen drängen-
den Fragen mit innovativen Methoden 
nach. 


